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Verpflichtung und Vereidigung
von Bürgermeister Ole Münder
– Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung
möglich

Bild: Gemeindeverwal-
tung

Herr Ole Münder wurde am 29. No-
vember 2020 zum Bürgermeister der 
Gemeinde Langenargen gewählt. 
Nach landesrechtlicher Regelung in § 
42 Absatz 6 der Gemeindeordnung 
wird der Bürgermeister formell durch 
ein vom Gemeinderat gewähltes Mit-
glied in öffentlicher Sitzung und im 
Namen des Gemeinderates verpflich-
tet und vereidigt. 
Bedingt durch die Corona-Pandemie 
und deren Auswirkungen konnte die 

Vereidigung und Verpflichtung des Bürgermeisters nicht wie 
gewohnt im Rahmen des Bürgerempfangs stattfinden. 
Diese findet nun am 

Dienstag, 9. November 2021 um 17:30 Uhr 
in der Turn- und Festhalle Langenargen,

Kirchstraße 19, 88085 Langenargen,
statt. 
Im Anschluss finden als Zeichen des besonderen Dankes und 
der Anerkennung die Ehrung von Herrn Eugen Biberger mit 
der silbernen Ehrenmedaille der Gemeinde Langenargen und 
die offiziellen Verabschiedungen von Herrn Karl Maier, der am 
27. April 2020 nach 40 Jahren und Herrn Herbert Tomasi, der 
am 28. September 2020 nach 11 Jahren, im Gemeinderat auf 
Antrag ausgeschieden ist und die Verabschiedung von Herrn 
Gemeindekämmerer Josef Benz, der 2020 nach über 33 Jah-
ren bei der Gemeindeverwaltung Langenargen in den Ruhe-
stand versetzt wurde, statt. Umrahmt wird die öffentliche Ver-
anstaltung von Musikerinnen und Musikern der Musikschule 
Langenargen. 
Ein Besuch der Veranstaltung ist nur mit entsprechendem 
Impf- (vollständige Impfung liegt mind. 14 Tage zurück), Ge-
nesenennachweis, oder einer negativen Testbescheinigung 
(nicht älter als 24 Stunden) möglich (3G-Regel). Personen die 
in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten Person ste-
hen oder standen, wenn seit dem letzten Kontakt noch nicht 
14 Tage vergangen sind, oder die typischen Symptome einer 
Infektion mit dem Coronavirus, namentlich Geruchs- und Ge-
schmacksstörungen, Fieber, Husten sowie Halsschmerzen, 
aufweisen, dürfen nicht teilnehmen. Das Tragen einer medizi-
nischen Maske (OP-Maske) oder eine FFP2-Maske ist Pflicht. 
Zu Zwecken der Nachverfolgung von möglichen Infektions-
wegen gegenüber den zuständigen Behörden erheben und 
speichern wir Vor- und Nachname, Anschrift, Datum der 
Anwesenheit und, soweit vorhanden, Telefonnummer oder 

E-Mail-Adresse. Im Falle eines konkreten Infektionsverdachtes 
sind die zuständigen Behörden nach dem Bundesinfektions-
schutzgesetz Empfänger dieser Daten. Ihre personenbezoge-
nen Daten werden von uns vier Wochen nach der Veranstal-
tung gelöscht. 
Eine verbindliche Anmeldung Ihrerseits, auch mit Angabe 
der Kontaktdaten (Vor- und Nachname, Anschrift, soweit vor-
handen, Telefonnummer oder E-Mail-Adresse) und mit Angabe 
der Kontaktdaten Ihrer Begleitung, ist daher zwingend erfor-
derlich. 
Bitte teilen Sie uns per E-Mail (rathaus@langenargen.de) bis 
spätestens 29. Oktober 2021 mit, ob Sie an der Veranstaltung 
teilnehmen möchten. 
Die Teilnehmerzahl für interessierte Zuschauerinnen und Zu-
schauer muss aus Infektionsschutzgründen begrenzt werden. 
Hierzu bitten wir um Ihr Verständnis, denn die Gesundheit 
und der Schutz unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger haben 
höchste Priorität.
Um die Neutralität bei der Vergabe der Plätze zu gewährleis-
ten, wird die Auswahl der zugelassenen Besucherinnen und 
Besucher bei Überschreiten der Kapazitätsgrenze per Losent-
scheid stattfinden. Alle eingereichten Anmeldungen werden 
anschließend mit einer Zu- bzw. Absage beantwortet.
„Hinweis zur EU-Datenschutzgrundverordnung – öffentli-
che Veranstaltungen“
Wir weisen darauf hin, dass zu Zwecken der Veranstaltungs-
dokumentation, für Presseveröffentlichungen, Veröffentlichun-
gen auf der gemeindeeigenen Homepage sowie zu sonstiger 
Werbung gegebenenfalls auf der Veranstaltung fotografiert/ge-
filmt wird. Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, wenden 
Sie sich bitte direkt vor Ort an den Fotografen. Unsere allge-
meinen Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten 
finden Sie auf unserer Homepage: https://www.langenargen.
de/site/Langenargen-Gemeinde/node/15128803/index.html 

� Bild: Andy Heinrich
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Steuerzahlungen 15. November 2021 
Wir bitten die zahlungspflichtigen Einwohner höflich, zum Steu-
erzahlungstermin 
15. November 2021 
folgende Steuern und Abgaben an die Gemeindekasse zu ent-
richten:
•	 4. Rate Grundsteuer
•	 4. Rate Gewerbesteuervorauszahlung
•	 3. Rate Abschlagszahlung Wasserzins und Entwässerungs-

gebühren
•	
•	 Bitte zahlen Sie bargeldlos oder erteilen Sie eine Bankabbu-

chungsermächtigung.

Gemeinsam, aber wie? – Wirtschaftsförderung
bietet Handels- und Gewerbevereinen neue
Impulse und Möglichkeit zum Ideenaustausch 

 

  
  
 

GGeemmeeiinnssaamm,,  aabbeerr  wwiiee??  ––  WWiirrttsscchhaaffttssfföörrddeerruunngg  bbiieetteett  HHaannddeellss--  uunndd  
GGeewweerrbbeevveerreeiinneenn  nneeuuee  IImmppuullssee  uunndd  MMöögglliicchhkkeeiitt  zzuumm  IIddeeeennaauussttaauusscchh  

BBooddeennsseeeekkrreeiiss  ––  HHaannddeellss--  uunndd  GGeewweerrbbeevveerreeiinnee  iimm  BBooddeennsseeeekkrreeiiss  lleeiisstteenn  eeiinneenn  
wweerrttvvoolllleenn  BBeeiittrraagg,,  kklleeiinneerree  BBeettrriieebbee  iinn  SSttääddtteenn  uunndd  GGeemmeeiinnddeenn  zzuu  ssttäärrkkeenn..  DDiiee  
WWiirrttsscchhaaffttssfföörrddeerruunngg  BBooddeennsseeeekkrreeiiss  GGmmbbHH  ((WWFFBB))  llääddtt  VVoorrssttäännddee  uunndd  MMiittgglliieeddeerr  ddeerr  
VVeerreeiinnee  ssoowwiiee  VVeerraannttwwoorrttlliicchhee  ffüürr  SSttaaddttmmaarrkkeettiinngg  zzuu  eeiinneemm  AAuussttaauusscchhttrreeffffeenn  aamm  2211..  
OOkkttoobbeerr  iimm  GGZZHH  iinn  FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn  eeiinn..  DDeennnn  uumm  WWeeggee  aauuss  ddeerr  CCoorroonnaa--KKrriissee  zzuu  ffiinnddeenn,,  
ssiinndd  bbeessoonnddeerrss  jjeettzztt  IIddeeeenn  uunndd  SSttrraatteeggiieenn  ggeeffrraaggtt..  EEiinn  IImmppuullssvvoorrttrraagg  mmiitt  kkoonnkkrreetteenn  
AAnnrreegguunnggeenn  wwiirrdd  eerrggäännzztt  mmiitt  BBeeiissppiieelleenn  aauuss  ddeerr  RReeggiioonn  uunndd  aakkttuueelllleenn  IInnffoorrmmaattiioonneenn..  
DDiiee  kkoosstteennffrreeiiee  AAnnmmeelldduunngg  eerrffoollggtt  aauuff  ddeerr  WWeebbsseeiittee  ddeerr  WWiirrttsscchhaaffttssfföörrddeerruunngg  
BBooddeennsseeeekkrreeiiss  GGmmbbHH  ((WWFFBB))  uunntteerr  wwwwww..wwff--bbooddeennsseeeekkrreeiiss..ddee..    
 
Neben dem stationären Einzelhandel waren und sind Dienstleistungs-, Tourismus- 
und kleine Handwerksbetriebe von den Restriktionen durch die Corona-Pandemie 
besonders betroffen. Was tun? „Die Wirtschaftskraft und Attraktivität einer Region 
hängt maßgeblich von lebendigen Innenstädten mit einem vielfältigen Angebot an 
Handel und Gewerbe ab. Dazu wollen wir als Wirtschaftsförderung neue Impulse 
geben“, betont WFB-Geschäftsführer Benedikt Otte. 
 
Deshalb lädt die WFB Vorstände und Mitglieder der Handels- und Gewerbevereine 
sowie Verantwortliche für Stadtmarketing am 21. Oktober ab 18.00 Uhr in das Graf-
Zeppelin-Haus (GZH) in Friedrichshafen zu einem Austauschtreffen ein. Tim Pieper, 
Moduldrei Standortstrategie GmbH, erläutert in einem Einführungsvortrag, wie 
Digitalisierung und kollektives Handeln zwischen Akteuren verschiedener Branchen 
zum Erfolg führen können. Lucie Fieber, Geschäftsführerin Markdorf Marketing e.V., 
zeigt aktuelle Beispiele aus Markdorf. Ebenso erfahren Teilnehmende von Bernhard 
Nattermann, IHK Bodensee-Oberschwaben, mehr über die 
Unterstützungsmöglichkeiten durch Innenstadtberater. Ein persönlicher Austausch 
bei Getränken und Häppchen rundet den Abend ab. 
 
KKoosstteennffrreeiiee  AAnnmmeelldduunngg unter wf-bodenseekreis.de/news-events, Rubrik 
Veranstaltungen. 
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Handels- und Gewerbevereine im 
Bodenseekreis leisten einen wert-
vollen Beitrag, kleinere Betriebe in 

Städten und Gemeinden zu stärken. Die Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis GmbH (WFB) lädt Vorstände und Mitglieder der 
Vereine sowie Verantwortliche für Stadtmarketing zu einem Aus-
tauschtreffen am 21. Oktober im GZH in Friedrichshafen ein. Denn 
um Wege aus der Corona-Krise zu finden, sind besonders jetzt 
Ideen und Strategien gefragt. Ein Impulsvortrag mit konkreten 
Anregungen wird ergänzt mit Beispielen aus der Region und ak-
tuellen Informationen. Die kostenfreie Anmeldung erfolgt auf der 
Webseite der Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH (WFB) 
unter www.wf-bodenseekreis.de. 

Neben dem stationären Einzelhandel waren und sind Dienstleis-
tungs-, Tourismus- und kleine Handwerksbetriebe von den Res-
triktionen durch die Corona-Pandemie besonders betroffen. Was 
tun? „Die Wirtschaftskraft und Attraktivität einer Region hängt 
maßgeblich von lebendigen Innenstädten mit einem vielfältigen 
Angebot an Handel und Gewerbe ab. Dazu wollen wir als Wirt-
schaftsförderung neue Impulse geben“, betont WFB-Geschäfts-
führer Benedikt Otte. 
  
Deshalb lädt die WFB Vorstände und Mitglieder der Handels- und 
Gewerbevereine sowie Verantwortliche für Stadtmarketing am 21. 
Oktober ab 18.00 Uhr in das Graf-Zeppelin-Haus (GZH) in Fried-
richshafen zu einem Austauschtreffen ein. Tim Pieper, Moduldrei 
Standortstrategie GmbH, erläutert in einem Einführungsvortrag, 
wie Digitalisierung und kollektives Handeln zwischen Akteuren 
verschiedener Branchen zum Erfolg führen können. Lucie Fieber, 
Geschäftsführerin Markdorf Marketing e.V., zeigt aktuelle Beispiele 
aus Markdorf. Ebenso erfahren Teilnehmende von Bernhard Nat-
termann, IHK Bodensee-Oberschwaben, mehr über die Unter-
stützungsmöglichkeiten durch Innenstadtberater. Ein persönlicher 
Austausch bei Getränken und Häppchen rundet den Abend ab. 
  
Kostenfreie Anmeldung unter wf-bodenseekreis.de/news-
events, Rubrik Veranstaltungen. 
Weitere Informationen erhalten Sie von: 
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH 
Regina Schlecker 
Veranstaltungen und Projekte 
Leutholdstraße 30 
88045 Friedrichshafen 
T: +49 7541 38588-60 
E-Mail: schlecker@wf-bodenseekreis.de 
www.wf-bodenseekreis.de 

Altenpflegeheim „Hospital zum Heiligen Geist“ 

Für unseren stationären Bereich 
suchen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt

exam. Altenpfleger / Krankenpfleger 
sowie Altenpflegehelfer(m/w/d)

Es handelt sich um Vollzeitstellen,  
die ggf. in Teilzeitstellen aufgeteilt werden können.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.langenargen.de 
im Bereich „Gemeinde“ unter der Rubrik „Aktuelles“.

Wir bieten auch Plätze für den Bundesfreiwilligendienst (BFD) an.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

GEMEINDE LANGENARGEN  |  HOSPITALVERWALTUNG 
Obere Seestr. 1  |  88085 Langenargen 
oder per E-Mail an:  rathaus@langenargen.de   

Ende des Amtlichen Teils


